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Local Rules Golfplatz Flühli-Sörenberg 
Bitte Local Rules am Anschlagbrett beachten 

 
 
1. Ausgrenzen 

• Sind mit weissen Pfosten und/oder weissen Linien gekennzeichnet. Wird Aus durch eine 
weisse Bodenlinie bezeichnet, so liegt die Linie selbst im Aus. 

• Zudem bilden die Drahtzäune an Loch 4, 5 und 7 die Ausgrenze. 

• Das Biotop links vom Loch 4, gilt beim Spielen des Loch 7 als AUS. 
 
2. Droppingzone 

• Ist der Punkt, an dem der Ball zuletzt die Grenze des Wasserhindernisses am Loch 2 
gekreuzt hat nicht genau ersichtlich, hat der Spieler zusätzlich zur Regel 26-1, mit einem 
Strafschlag, einen Ball in der Droppingzone fallen zu lassen. 

 
3. Biotope 

Es ist verboten das Biotop zu betreten, den Ball zu fischen oder ihn dort zu spielen! 
 
4. Ungewöhnlich beschaffener Boden 

• Boden in Ausbesserung ist mit blauen und/oder weissen Linien gekennzeichnet. 
 
5. Eingebetteter Ball 

• Ist ein Ball in seinem eigenen Einschlagloch im Boden eingebettet, so darf er auf dem 
ganzen Gelände straflos aufgenommen, gereinigt und so nahe wie möglich an der Stelle, 
an der er lag, jedoch nicht näher zur Fahne, gelegt werden. 

 
6. Unbewegliche Hemmnisse 

• Strasse, Wege mit oder ohne künstlichem Belag, Sprinkler, Abschlagtaffel, Drainagen mit 
Steinen oder Kies gefüllt, gelten als unbewegliche Hemmnisse, von denen nach Regel 24-
2, straflos, Erleichterung in Anspruch genommen werden darf. 

• Alle mit Holzlatten gestützten Anpflanzungen gelten als unbewegliches Hemmnis von dem 
Erleichterung genommen werden muss.  

  
7. Zum Bestandteil des Platzes erklärte Anlagen 

• Das Gebäude am Loch 3, rechts des Greens, ist Bestandteil des Platzes. Es darf 
Erleichterung in Anspruch genommen werden.(Regel 24-2b) 

• Der Zaun am Loch 9, links des Greens, ist Bestandteil des Platzes. Es darf Erleichterung 
genommen werden. 

 
8. Starkstromleitung und Masten 

• Trifft ein Ball die Leitung oder einen Masten von Hochspannungs- oder 
Telefoneinrichtungen, so muss der Schlag annulliert und ein neuer Ball straffrei vom 
vorhergehenden Ort nach Regel 20-5 wiederholt werden. 

 
9. Distanzmessgeräte  

• Diese sind zugelassen und nicht Hilfsmittel (Regel 14-3) 
 
10. Strafe bei Verstoss einer Platzregel 

• Strokeplay 2 Strafschläge 

• Matchplay: Lochverlust 
 
Distanzangaben bis Anfang Green:  Die Spielkommission 
100m – rot-weisse Pfosten Revisionen: 
150m – schwarz-weisse Pfosten Juli  2002 
200m – blau-weisse Pfosten August  2006 
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  Mai  2009 


